






Redaktionsleitung
Mag. (FH) Thomas Weberberger
Unterdorf 4, 6068 Mils
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Hoffentlich hat das Jahr 2024 für euch 
mit vielen netten Begegnungen be-
gonnen. “Nett” im Sinne von “einander 
zuhören” und “füreinander da sein”, 
aber auch im Sinne von fröhlichem und 
unbeschwertem Zusammensein. Letz-
teres bietet auf jeden Fall die Fasnacht, 
die in Mils heuer mit dem großen Mat-
schgererumzug einen besonderen Hö-
hepunkt erfährt. Dieses Großereignis 
und viele andere Veranstaltungen und 
Informationen waren auch der Grund, 
dass wir ausnahmsweise durch einen 
vorgezogenen Redaktionsschluss die 
Zeit zwischen der Dezember- und 
Feberausgaber verkürzten. Denn im 
Jänner und im August macht “Mein 
Mils” bekanntermaßen auch Pause, 
um wieder Energie zu tanken. 

Redaktionsschluss für die März-Aus-
gabe ist der 15. Februar!

Interessante Informationen erhielten die Milserinnen und Milser von GV 
Peter Grassl, BMin Daniela Kampfl , VBM Daniel Pfeifhofer, Amtsleiter 
Roland Klingler (v.l.).

Milser
Neujahrsempfang 2024

Text und Fotos: Thomas Weberberger

Beim diesjährigen Neujahrsempfang der Gemeinde Mils am 7. 
Jänner konnte Bürgermeisterin Daniela Kampfl  über 110 Milse-
rinnen und Milser im Vereinshaus begrüßen. Die Gäste erfuhren 
als Rückblick und Ausblick vom herausfordernden Budget über 
Vereinsaktivitäten bis hin zu wichtigen Projekten.
Gleich zu Beginn freute man sich gemeinsam mit dem Milser Skistar 
Dominik Raschner über dessen Top-Platzierung als Dritter beim
Slalom-Weltcuprennen in Adelboden an diesem Sonntag. Im Schiclub 
Mils groß geworden, war sein Erfolg die perfekte Überleitung zu den 
Ausführungen von VBM Daniel Pfeifhofer über das rege Vereinsleben. 
Er strich dabei die Bedeutung der Vereine für das Dorfl eben und die 
Entwicklung der Kinder und Jugend hervor und bedankte sich dafür. 
Peter Grassl (Gemeindevorstand und Obmann Finanzausschuss) referier-
te über die Budgetherausforderungen 2024 (siehe dazu auch seinen 
detaillierten Kommentar auf Seite 9) und Amtsleiter Roland Klingler 
erklärte die vielfältigen Aufgaben des gemeindeeigenen Tocherun-
ternehmens, Gemeindebetriebe Mils GmbH, deren Geschäftsführer 
er ebenfalls ist. Ursprünglich zur Entwicklung des Milser Gewerbeparks 
gegründet, konnten in der GmbH in bester Zusammenarbeit mit Alt-BM 
Hanser im Laufe der Zeit einige Projekte zum Vorteil der Gemeinde 
umgesetzt werden, wie z.B. Neubau Volkschule Mils, Wohnanlage 
Sonnwend, Dorfzentrum mit Milsano und Betreutem Wohnen, unsere 
beliebte Poststelle oder die Wohnanlage Marklfeld.

Gutes Zusammenspiel
Am Ende des Neujahrsempfangs bedankte sich Bürgermeisterin 
Daniela Kampfl : „Das Zusammenspiel von Politik, Belegschaft, Ver-
einen, Wirtschaft, Landwirtschaft und Bevölkerung funktioniert in 
Mils“. Mit Blick zurück auf 2023 erwähnte sie einige wichtige Projek-
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te. So wurde durch die Einführung 
des Leitungsinformationssystems 
(Kanal&Wasser) eine Effizienzsteige-
rung bei Kontrolle und Wartung der 
Leitungen möglich. Außerdem sanierte 
man einige Straßen, und startete mit 
der Optimierung des Eislaufplatzes 
und mit der 2. Fortschreibung des 
Örtlichen Raumordnungskonzep-
tes. Mit letzterem werden noch 2024 
die strategischen Leitplanken für die 
Entwicklung von Mils in den nächsten 
10 Jahren festgelegt. Im Rahmen des 
kommunalen Versorgungsauftrages 
wird 2024 an der Verbesserung des 
öffentlichen Verkehrsangebots am 

Abend und am Wochenende und an 
der Modernisierung der Müllentsor-
gung weitergearbeitet.
Und obwohl die Budgetplanung die 
schwierigste seit langem war, müssen 
auch 2024 große Infrastrukturpro-
jekte erledigt werden: „Die Herstel-
lungskosten von 3,5 Mio EUR für den 
Neubau des über 100 Jahre alten Was-
serhochbehälters sind zwar extrem 
herausfordernd, aber die Trink- und 
Löschwasserversorgung hat für uns 
höchste Priorität.“ Die vielfältigen Auf-
gabengebiete der Gemeinde lenken 
den Fokus zudem auch auf die Jugend 
in Form einer Jugendbedarfserhe-

bung, auf die Dorfentwicklung mit 
der Übernahme einer Immobilie im 
Dorfzentrum und auf das Jahresthema 
Sicherheit mit Katastrophenschutz 
und Blackout. 

Um Energie für die Aufgaben des 
Jahres 2024 zu tanken, verwies die 
Bürgermeisterin am Schluss noch auf 
kommende Veranstaltungen in Mils - 
von der Fasnacht über den Dorfskitag 
am Glungezer(2. März), dem Sport-
fest (1.Mai) bis hin zu Prozessionen, 
dem Milser Kirchtag (August) und den 
Adventsstandl (Dezember).

Martha Hanser, GRin Sofia Tiefenthaler, Pfarrer Jörg Schlechl, 
Fritz Tiefenthaler und Alt-Bürgermeister Peter Hanser (v.l.).

Veronika Kölli (Obfrau Kirchenchor), 
Ursula Posch-Eliskases (Leiterin Be-
treutes Wohnen), Toni Eliskases und 
Josef Bodner (v.l.).

Tennis-Obmann Christian Graf und 
Kassier Rudolf Esterhammer mit seiner 
Frau Elisabeth.

Sabine Hippmann (Bücherei) und GRin 
Angelina Spielbauer.  

Harald Vogelsberger, Stefan Höger, Hanspeter Hirsch-
huber, Gerhard Schönfelder und Johann Tschugg (v.l.)

Johann Leichter, Andreas Bald-
auf (Obmann Stv. MK Mils) und 
Bernd Schnitzer (v.l.).

Feuerwehrkomman-
dant Stefan Pircher 
und Stv. Günter Ried 
mit Marion Steiger (Lei-
terin Kiga Heide) (v.l.).
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Wir sind in Bewegung
Aufgabe des Kindergartens ist es, eine 
vorbereitete Umgebung zu schaffen, wo 
Kinder ihren natürlichen Bewegungs-
drang ausleben können, damit das Be-
wegungspotenzial zur vollen Entfaltung 
kommen kann. Wir Pädagoginnen wissen 
auch, dass die Bewegung in direktem 
Zusammenhang mit dem Lernen steht 
und bauen darauf unsere vielseitigen 
Angebote im Kindergarten auf. Das Wich-
tigste darf dabei aber nicht vergessen 
werden – die Kinder sollen Freude an 
der Bewegung haben und es soll Spaß 
machen!

Kinder haben einen natürlichen Bewegungsdrang und wollen diesen 
auch ausleben.

Einschreibung für
die Kinderbetreuung

Füllen Sie das Online-Einschreibungsformular für Kinderkirppe oder 
Kindergärten auf >>www.mils-einschreibung.kita.tirol bitte bis 
1. März 2024 aus und speichern Sie dieses ab!

Kinderkrippe Mils
Am 7. März 2024 findet die Einschreibung der Kinderkrippe Mils für 
alle Kinder, die im Betreuungsjahr 2024/2025 den zweiten Geburtstag 
haben, nachmittags von 14.00 – 16.30 Uhr in der Kinderkrippe statt. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, werden die Kinder nach Nach-
namen eingeschrieben: 
Von A – M: 14.00 – 15.15 Uhr 
Von N - Z: 15.15 – 16.30 Uhr 
Zum persönlichen Kennenlernen in der Kinderkrippe bitte Impfpass, 
Geburtsurkunde, Kind und Foto des Kindes mitbringen!
Es freut sich Leiterin Alexandra Jaunegg und ihr Team 

Kindergarten Mils Dorf und Mils Heide 
Am 7. März 2024 findet die Einschreibung der Kindergärten für 
alle Kinder der Gemeinde Mils, die bis zum 31. August das dritte 
Lebensjahr erreicht haben, ganztags im Sitzungszimmer des Ge-
meindeamtes statt. 

Die Terminvergabe für die persönliche Einschreibung erfolgt über 
die Kinderkrippe, die Liste mit den möglichen Zeiten liegt in der Kin-
derkrippe auf. 
Für Kinder, die noch keine Institution in Mils besuchen, bitten wir 
um telefonische Kontaktaufnahme am 1. März 2024 mit Koordinatorin 
Marion Steiger unter 0 664 / 8409 030 (zur persönlichen Terminvergabe 
für den 7. März).
Zum persönlichen Kennenlernen im Gemeindeamt bitte Impfpass, 
Geburtsurkunde, Kind und Foto des Kindes mitbringen!
Es freuen sich Kathrin Klingler und Marion Steiger
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Postpartner
Mils
Postdienstleistungen:
Mo – Fr: 9 bis 12.30 Uhr und 
15 bis 17.30 Uhr.
Bankdienstleistungen nach 
telefonischer Vereinbarung.

Aktuelle
Informationen 
auf www.mils-tirol.at 

Geburten
Alexander Kriechbaum
Florian Feichtner
Florian Rudig

Bau- und
Recyclinghof
Dienstag und Mittwoch: 
14 bis 19 Uhr 
Freitag: 7.30 bis 18 Uhr
Geschlossen am Faschings-
dienstag, 13. Februar.

Wasserwertanalyse
Mils verfügt über eine ein-
wandfreie Wasserqualität. 
Im Jahr 2023 wurden insge-
samt 6 bakteriologische und 
30 chemisch-physikalische 
Wasserproben zur Gewähr-
leistung der Wasserquali-
tät im Versorgungsgebiet 
Mils gezogen. Die Untersu-
chungsergebnisse entspre-
chen den Anforderungen 
der Trinkwasserverordnung. 
Details aus den Analyseer-
gebnissen (z.B. Härte, pH-
Wert) finden sie auf www.
mils-tirol.at 

Kostenlose 
Bauberatung
Jeden Mi. von 14.30 bis 
16.30 Uhr mit Architekt 
DI Paul Lochbihler, hoch-
bautechnischer Sachver-
ständiger der Gemeinde, 
und Bauamtsleiter Dietmar 
Pregenzer für Fragen in Bau-
angelegenheiten (z.B. Neu-, 
Zu- und Umbauten) und Ver-
fahrensabwicklungen. 

Termin unter
0 52 23/56 5 70-29.

Gefunden
Abholbar im Sekretariat der 
Gemeinde:
»	Escada Sonnenbrille
»	VW-Autoschlüssel

Eislaufplatz
Der Eislaufplatz ist je nach 
Wetterlage weiterhin täglich 
von 14 – 17 Uhr, mittwochs 
und samstags sogar bis 
19.30 Uhr für Publikumseis-
lauf geöffnet. Geschlossen 
am Faschingsdienstag, 13. 
Februar. Details unter www.
mils-tirol.at/dorfleben/sport 

Gesundheits- und 
Pflegeberatung
Andrea Haidacher und ihr 
Team bietet weiterhin Bera-
tung zu Pflege und Betreu-
ung an: 24h Betreuung, Pfle-
gestufe, Zuschüsse, u.v.m.
Ein einstündiges Erstge-
spräch kostet 50 Euro, wobei 
davon die Gemeinde Mils 25 
Euro übernimmt.
Weitere Infos und Termin-
vereinbarung telefonisch 
unter 0 664 / 9247 337 oder 
unter www.pflegeberatung.
tirol. 

Erlebnis-
Sportwochen 2024
Die bel iebten Er leb -
nis-Sportwochen finden 
wieder in den ersten 3 
Ferienwochen im Sommer 
statt. Details zur Anmeldung 
folgen in der März-Ausga-
be des Dorfblattes und auf 
www.mils-tirol.at.

Wenn Hilfe von Herzen 
kommt. ifürdi – Verbin-
dende Nachbarschaft:

Melden Sie sich gerne, wenn 
Sie Unterstützung benöti-
gen, einsam sind oder ein-
fach mehr Kontakt haben 
möchten. 
Helfende Milser Hände ste-
hen für Sie bereit:
»	für Besuche bei älteren 
	 MilserInnen zum Plaudern, 
	 Spielen und Spazierenge- 
	 hen
»	zur Begleitung bei Arzt- 
	 besuchen oder Einkäufen
»	für kleinere Gartenarbei- 
	 ten
»	für Unterstützung von 
	 Schülern beim Lernen und 
	 von Erwachsenen beim 
	 Erwerb der deutschen 
	 Sprache

Wer Zeit schenken will 
oder Unterstützung benö-
tigt – einfach anrufen – wir 
vermitteln:
Ursula Posch-Eliskases und 
Angelika Bachor
0 664 / 85 878 11 oder
ifuerdi@mils.gv.at
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Zur Verstärkung unseres Gemeinde Bauhofs suchen wir zum 
ehestmöglichen Eintritt einen

MITARBEITER IM GEMEINDEBAUHOF
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
(100 % Vollbeschäftigung).

Die Einstufung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemein-
de-Vertragsbedienstetengesetzes – G-VBG 2012, LGBl. Nr. 
119/2011, in der jeweils geltenden Fassung, jeweils Entloh-
nungsschema VB II, Entlohnungsgruppe p2. 
Das Mindestentgelt beträgt monatlich € 2.706,00. Es wird 
darauf hingewiesen, dass sich das angeführte Mindestent-
gelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gegebenenfalls 
durch anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den 
Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöht. 

Anstellungsvoraussetzungen:
Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, Führer-
schein B (die Klasse F ist erwünscht, kann aber auch nach 
Dienstantritt erworben werden), EDV-Grundkenntnisse, 
körperliche und geistige Eignung, bei männlichen Bewer-
bern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst, einwandfreier 
Leumund.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens Freitag, 
1. März 2024, 12.00 Uhr. Bitte richten Sie Ihre schriftliche 
Bewerbung an Gemeinde Mils, Unterdorf 4, 6068 Mils, Zimmer 
08, z.Hd. Herrn Gemeindeamtsleiter Roland Klingler MBA. 

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen 
anzuschließen:
Lebenslauf mit Lichtbild, Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Schul- und Dienstzeugnisse, bei männlichen 
Bewerbern der Nachweis über den abgeleisteten Präsenz- bzw. 
Zivildienst, Kopie Führerschein. Die Vorlage eines polizeili-
chen Führungszeugnisses ist erst bei Anstellung erforderlich. 

Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 in 
Verbindung mit § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 
2005 wird hingewiesen. 

Mag. (FH) Daniela Kampfl e.h., Bürgermeisterin

Dienstjubiläen
Sieben Dienstjubiläen wurden im Rahmen 
der Weihnachtsfeier im Milsano gefeiert. Die 
Gemeindeführung ist stolz auf ihre knapp 80 
Dienstnehmer:innen, die mit viel Erfahrung, 
Einsatz und Herz täglich für unser Dorf da sind. 
Beispielhaft dafür die frühe Verabschiedung un-
seres Bauhofleiters Thomas und seines jüngsten 
Teammitglieds Max um 22 Uhr: „Wir müssen los 
zum Winterdienst!“ (in dieser wunderschönen 
Winternacht vielen mehr als 30cm Schnee). 
DANKE an alle Mitarbeiter:innen, und an das 
Milsano-Team für die festliche Bewirtung.

BMin Daniela Kampfl, Hatidja Kuljancic (15 J.), 
Selma Muhic (10 J.), Marion Steiger (25 J.), Na-
tasa Pesa (15 J.) und Amtsleiter Roland Klingler 
(v.l.). Nicht auf dem Foto: Michael Rudig, Bettina 
Repolusk und Julia Rofner (alle 10 J.).
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Aus dem
Gemeinderat

Am Di., 12. Dezember, fand die letzte Gemein-
deratssitzung des Jahres 2023 statt. Trotz der 
erstmaligen Verschiebung eines Budgetbe-
schlusses - aufgrund der schwierigen Datenlage 
- auf eine Jännersitzung, waren die Finanzen 
Hauptthema in Form von Darlehen, Gebühren 
und Förderungen.
Zu Beginn wurde die Gemeindehaftung für das 
Darlehen „Dorfzentrum“ verlängert, um durch eine 
Laufzeitverlängerung um 5 Jahre seitens der Ge-
meindebetriebe Mils GmbH die Zinssteigerungen 
etwas abzufedern.
In der Folge diskutierten die Gemeinderät:innen 
über die - durch Kostensteigerungen ausgelöste 
- Notwendigkeit einer Gebührenerhöhung. Nach 
konstruktivem Austausch wurde die Erhöhung, 
angelehnt an die durchschnittliche Inflation von 
ca. 8,7%, einstimmig beschlossen.
Ebenso einstimmig beschlossen wurden die Nach-
wuchs- und Breitensportförderungen mit einer 
Gesamtsumme von 45.000 EUR für die Nachwuchs-
arbeit der über 10 Milser Sportvereine (mit knapp 
450 Nachwuchsmitgliedern). Bei der Schulgeld-
förderung einigte man sich auf die Abänderung 
der Förderrichtlinien, womit nun Sekundarstufen 
dezidiert angeführt sind und eine Deckelung auf 
max. 200 EUR eingführt wurde.
In einem weiteren Punkt wurde die Grundablöse 
von Gst. 2161 (Johann Leichter) durch die Gemeinde 
Mils beschlossen, da sich seit Jahren bereits ein 
Teil der öffentlichen Straße Wiesen (ca. 73 m³) auf 
dem Grundstück befindet.
Nicht beschlossen wurde in einer knappen Abstim-
mung (8:9) der Antrag auf Grundsatzbeschluss zur 
Live-Übetragung von Gemeinderatssitzungen im 
Internet. Bei der Diskussion standen Transparenz- 
und Dienstleistungsargumente gegen Kostenargu-
mente und Befürchtungen der Verunglimpfung in 
sozialen Medien. Somit werden zumindest vorläufig 
keine Milser Gemeinderatssitzungen im Internet 
übertragen.

Die aktuellen Gebühren und Förderungrichtli-
nien sind unter www.mils-tirol.at/buergerservice 
zu finden. Die offiziellen Sitzungsprotokolle und 
Termine des Gemeinderats sind unter www.mils-
tirol.at/politik nachzulesen.

Kommentar zum Budget 2024

„Herausforderungen und Prioritäten bei wirtschaftlicher 
Unsicherheit!“
Für jede Tiroler Gemeinde war die Budgeterstellung 2024 
eine herausfordernde Aufgabe, auch für die Gemeinde Mils 
(Budget 14,4 Mio. EUR). Die Auswirkungen der Pandemie 
und der Rezession 2023 haben zu einer schwierigen wirt-
schaftlichen Gesamtsituation geführt. Inflation und gestie-
gene Fixkosten im Umlageverfahren zum Land bzw. Bund 
haben die Einnahmen nicht proportional zu den Ausgaben 
entwickeln lassen.
Trotz dieser Schwierigkeiten ist es uns als Gemeinde gelun-
gen, einen ausgeglichenen Haushalt zu planen, da das Jahr 
2023 wie geplant mit Überschuss abgeschlossen wurde, den 
wir auf die neue Rechnung übertragen können.
Das ist sehr erfreulich, da wir unseren Plan konsequent 
eingehalten haben, ohne dabei auf wichtige Investitionen 
(Kanalsanierungen, Straßen-Erneuerung oder Photovoltaikof-
fensive) verzichten zu müssen.
Für 2024 mussten wir notwendige, sparsame Entscheidungen 
treffen und Prioritäten setzen. Uns war dabei wichtig, dass der 
neue Wasserhochbehälter errichtet wird und dass die Erhal-
tung der Kultur- und Sportförderungen in gewohnter Höhe 
ohne Abstriche gewährleistet ist. Speziell das Vereinsleben, 
der damit verbundene soziale Friede und die Dorfgemein-
schaft stellen einen hohen Wert für uns dar. Diese finanzielle 
Unterstützung ist im Vergleich zu anderen Kommunen als 
überdurchschnittlich anzusehen. Weitere große Sprünge 
und/oder Förderungen für neue Ideen können jedoch nicht 
zusätzlich gefördert werden – dies wäre verantwortungslos.
So wie es derzeit aussieht, handelt es sich um ein strukturelles 
Thema im Finanzausgleich, das uns in den nächsten Budgets 
begleiten wird. Wir müssen dabei in erster Linie die Infra-
struktur- und Dienstleistungsqualität der Gemeinde im Auge 
haben und Verantwortung für die Kernaufgaben übernehmen. 
Gerade in Zeiten wirtschaftlicher Untersicherheit ist es von 
großer Bedeutung, dass Gemeinden verantwortungsvoll mit 
vorhandenen Ressourcen umgehen, um eine nachhaltige 
Entwicklung gewährleisten zu können.
Danke an die Mitglieder des Finanzausschusses, aber auch 
an die Bevölkerung, welche dieses sparsame, wirtschaftliche, 
aber auch transparente Budget mittragen!

GV Peter Grassl, Obmann des Finanzausschusses



Aktuelles aus der Gemeinde 10 Milser Dorfblatt

Jetzt Heizungstausch –
bis zu 75 % Förderung möglich!
Text: Erich Hagen, Foto: Energieagentur Tirol/Blitzkneisser

Beim Gesamtenergieverbrauch eines Hauses macht das Heizsytem 70 – 80 % 
aus. Aus diesem Grund ist es sehr sinnvoll von einem fossilen (Öl, Gas und 
Strom) auf ein erneuerbares, klimarelevantes Heizsystem (Pellets, Wärme-
pumpe und Fernwärme) umzustellen.
Da mit einem Heizungstausch erhebliche Investitionen verbunden sind, ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt dafür! Der Bund hat nämlich die Förderungen noch einmal 
äußerst attraktiv angepasst und somit mindestens verdoppelt.

Seit 1. Jänner 2024 gelten die neuen maximalen Förderhöhen
(statt den bisherigen 7.500 EUR)

Nah- und Fernwärme max. 15.000 EUR Förderung

Pellets- oder Hackgut max. 18.000 EUR Förderung

Scheitholz max. 16.000 EUR Förderung

Luft-Wasser WP max. 16.000 EUR Förderung

Wasser-Wasser oder Sole-Wasser max. 23.000 EUR Förderung

Weitere Bonusmöglichkeiten gibt es für den Tausch von Gas-Herden, Bohrungen 
für Wasser/Wasser oder Sole/Wasser WP, Gesamtsanierungskonzepte oder Solar. 

Wie komme ich zur 75 % Förderung?
Um von diesen hohen Förderungen (Bundes- und Landesförderungen) zu profi-
tieren, ist entweder ein gültiger Energieausweis (nicht älter als 10 Jahre) oder 
ein Energieberatungsprotokoll nötig. Falls sie keinen gültigen Energieausweis 
haben, können Sie sich für eine Vor-Ort-Beratung inkl. Energieberatungspro-
tokoll anmelden:
»	 Energieagentur Tirol auf www.energieagentur.tirol oder 0 512 / 589913
»	 Gemeinde Mils an sekretariat@mils.gv.at oder 0 5223 / 56570 – 22
Die Beratungskosten (180 EUR) werden nach Vorlage der Rechnung mit 50% 
von der Gemeinde Mils gefördert.

Ganz nach dem Motto der Förderaktion „Raus aus Öl und Gas“ ist unser 
Energieberater Erich Hagen überzeugt: „Ein Heizungstausch ist ökonomisch, 
ökologisch und energie-politisch in jedem Fall sinnvoll. Damit können wir uns 
von unberechenbaren, fossilen Weltmarktpreisen unabhängiger machen.“

Im nächsten Dorfblatt berichten wir über die billigste und sauberste Energie, 
nämlich die EINGESPARTE ENERGIE durch die Sanierungsoffensive 2023/24.
ALLE INFOS finden Sie auf >>www.umweltfoerderung.at/seh49

VBM Daniel Pfeifhofer, Spor-
tausschussobmann Joel Trenk-
walder, Tobias Vesely, Saskia 
Kerber, BMin Daniela Kampfl 
(v.l.).

Sportlerehrung 
Die Sportgemeinde Mils hol-
te kurz vor Weihnachten zwei 
weitere Sportlerehrungen 
für besondere Erfolge nach – 
für Saskia Kerber und Tobias 
Vesely. 
Im schönen Rahmen der Gale-
rie im Schallerhaus (Gemein-
deamt) nahmen Saskia Kerber 
(Sportpistole) und Tobias Ves-
ely (Mountainbike, Triathlon) 
die Ehrennadel in Bronze und 
eine Urkunde entgegen. Sa-
skia führt als Sportschützin 
eine ruhige Hand und gewann 
damit bei den Tiroler Meis-
terschaften 2020 die Allge-
meine Klasse „Feuerpistole“ 
und den dritten Platz bei den 
Tiroler Meisterschaften 2021 
mit der Sportpistole. Tobias 
ist als junger Sportler in der 
Tiroler Mountainbikeszene eta-
bliert. 2020 sicherte er sich im 
Cross-Country den Tiroler Lan-
desmeistertitel und Platz 2 im 
Jahr 2021. In der Triathlon-Sze-
ne wird er wegen seiner vielen 
Erfolge inzwischen sogar schon 
„alter Hase“ genannt und ist 
inzwischen auch international 
unterwegs.
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Die Einsatzzahlen sind während der 
Pandemie im Einsatzgebiet (ca. Ge-
meindegebiete von Thaur, Absam, 
Mils, Hall, Tulfes, Ampass und Rinn) 
sprunghaft angestiegen und verhar-
ren seitdem auf hohem Niveau.
Im abgelaufenen Jahr gab es 78 Ein-
sätze bei Notfällen. Leider endeten 
drei davon besonders tragisch. Wenig 
geändert hat sich an der Bandbreite 
der Notfallereignisse: Am Absamer 
Klettersteig gibt es nach wie vor häu-
fig Einsätze zur Bergung erschöpfter 
Personen (der Steig erfordert saubere 
Fußtechnik, die südseitige Exposition 
ruft nach angepasster Zeitplanung), die 
Unfallzahlen im Pistenrettungsdienst 
am Glungezer und im alpinen Gelän-
de spiegeln die stetige Zunahme an 

alpinen Freizeitsportbegeisterten wi-
der, und die Suchhunde der Ortsstelle 
werden immer öfter auch außerhalb 
des Einsatzgebietes zu Sucheinsätzen 
angefordert. Ohne gut strukturierte 
Zusammenarbeit mit der Alpinpolizei 
und dem Flugrettungswesen wären 
die hohen Einsatzzahlen für eine auf 
ehrenamtlicher Basis agierende Orga-
nisation nicht abzuarbeiten.
Die Bergrettung setzt sehr viel auf quali-
tative Entwicklung der Ausbildner, Ein-
satzleiter und der in der Notfallalarmie-
rung erfassten Bergretter:innen durch 
Vermittlung neuester Erkenntnissen in 
Übungen. Einen Wunsch haben sie aber 
auch an alle Bergliebhaber, damit auf-
wändige Suchaktionen weniger werden: 
„Speziell Alleingänger:innen sollten 

dafür Sorge tragen, dass es jemanden 
im privaten Umfeld gibt, der über eine 
Standort-App Informationen zum 
aktuellen Standort abfragen kann.“

BH-Stv. Kurt Berek, (Paare sitzend und stehend) Elisabeth und Gottfried Leitner, Maria und Herbert 
Pichler, Gertrud und Johann Höger, Veronika und Andreas Altmayer, Annemarie und Johann Messner, 
Gerhard und Christine Hauser, Sonja und Friedrich Wegleiter, Gisela und Anton Treffer, Pfarrer Jörg 
Schlechl, BMin Daniela Kampfl (v.l.).

Hochzeitsjubiläen
Am 12. Dezember durfte BMin Daniela Kampfl 
bereits zum dritten Mal im Jahr 2023 Milser 
Jubelpaare zu deren 60-jährigen bzw. 50-jäh-
rigen Hochzeitsjubiläum einladen. 
Acht Jubelpaare (1x Diamantene Hochzeit, 7x 
Goldene Hochzeit) konnten der Einladung in den 
festlichen Wintergarten des Reschenhofs folgen, 

vier Paare waren leider verhindert. Die Bürger-
meisterin und der Bezirkshaupmann-Stv. Dr. Kurt 
Berek überbrachten die Glückwünsche zu deren 
Hochzeitsjubiläen und die Urkunden des Landes 
Tirols. Als Dank an die Wiederaufbau-Generatio-
nen vom ehemaligen LH Wallnöfer eingeführt, gilt 
dieser immer noch für den langjährigen Einsatz 
für unsere Gemeinschaft und unsere Familien.

Jahresbericht 2023
Bergrettung Hall–Umgebung
Text: Christian Mauracher, Foto: Bergrettung Hall-Umgebung



Das Jahr 2024 wird für die Gemeinde Mils aus finanztechnischer Sicht eine besonders 
herausfordernde Zeit. Vorab: das Budget der Gemeinde Mils ist 2024 ausgeglichen! 
Einsparungen bei diversen Kleinaufwänden brachten beinahe eine "Ziellandung" beim 
Voranschlag 2024.
Die größten Investitionen sind der Wasserhochbehälter und die Liegenschaft Schreiner. 
Beide Fälle wurden positiv ausfinanziert. Die Kultur- und Sportförderung bleibt im vollen 
Umfang erhalten. Das e-CarSharing E-Mils wird vorerst eingestellt.
Die hohen Zinsen, Energiekosten aber auch zum Beispiel die Verdreifachung der Flücht-
lingshilfe schmälern zukünftige Investitionen. Das Feuerwehrhaus ist bereits in die Jahre 
gekommen und benötigt dringend eine Generalsanierung. Auch Erweiterungen bei 
PV-Anlagen sind angedacht (werden bis zu 80 % gefördert!). Die Gemeinde Mils hat ein 
sehr gutes Ergebnis im abgelaufenen Jahr erwirtschaftet. Dafür ein großes Dankeschön 
von uns an alle, die daran mitgewirkt haben.

Mit 9:8 Stimmen wurde unser Antrag „GR-Sitzungen zu streamen“ und somit den Bür-
gerInnen ungefilterte Informationen frei Haus zu liefern, abgelehnt. Die Gründe der ÖVP 
(8 Stimmen) waren unter anderem, dass man nicht im weltweiten Netz landen will. Echt? 
Dann sollte man weder politisch tätig noch auf Facebook aktiv sein. Die FPÖ lieferte 
die 9. Gegenstimme mit dem Argument der Kosten, die gar nicht auf dem Tisch lagen. 
Bürgernähe sieht wahrlich anders aus. Leserbriefe werden in der Dorfzeitung auch nicht 
mehr veröffentlicht! Offene Kommunikation ist aktuell kaum möglich. Wie zu erwarten, 
werden sämtliche Gebühren erhöht, durchschnittlich um 9%. „Zukunft Mils“ reklamiert 
seit 2 Jahren die Sanierung einiger Reihen von Urnennischengräbern, das letzte Mal im 
Herbst, als die neuen Nischen errichtet wurden! Die Gemeinde sagt, kein Budget dafür. 
Nun war die Errichtung günstiger und das Land hat zusätzlich 40.000 EUR an Förderungen 
dafür ausgeschüttet. Vielleicht gelingt die Sanierung ja 2024, dann haben die Bürger auch 
sicher mehr Verständnis für die 25% Erhöhung der Friedhofsgebühren.

Egal ob Youtube, Spotify oder die klassischen Mediatheken – Streamingdienste boomen. 
Die Menschen lieben es, orts- und zeitunabhängig ihre präferierten Medieninhalte ab-
rufen zu können. Bis vor wenigen Jahren konnte man nur die Bundes- und Landespolitik 
medial verfolgen. Mittlerweile haben aber auch viele Gemeinden auf das Streamen von 
GR-Sitzungen umgestellt. Somit kann man auch von zu Hause aus live bei den Sitzungen 
dabei sein oder diese später als Video nachschauen. Den Bürgern steht somit ein nieder-
schwelliges und jederzeit abrufbares Medienangebot ihrer Gemeindepolitik zu Verfügung. 
Dies gewährleistet mehr Transparenz und Nachvollziehbarkeit. Der Nachteil vom Streamen 
von GR-Sitzungen besteht aus den laufenden Kosten, dem „Nichtvergessen“ des Inter-
nets und rhetorischen Ausrutscher bei emotionalen Debatten. Der Antrag der Fraktion 
„Zukunft Mils“ für das Streamen von GR-Sitzungen wäre einen Versuch wert gewesen. 
Leider ging die Grundsatzentscheidung im letzten Gemeinderat mehrheitlich gegen das 
Streamen aus, womit uns in Zukunft weiterhin nur das Nachlesen der Protokolle bleibt.

Finanzen 2024

Franz Reindl
FPÖ Mils

Streamen

GR Lukas Kruckenhauser
SPÖ-Mils und Parteifreie

Bürgernähe – ein 
Lippenbekenntnis

GR Stefan Unterberger
Zukunft.Mils

Nachträglich wünsche ich und unsere Fraktion allen in Mils viel Erfolg und Gesundheit für 
das Jahr 2024. 
Es sind herausfordernde Zeiten und die Gemeindebürger sind durch Teuerung, Inflation, 
Zinsen usw.  sicherlich sehr unter Druck geraten. Wir müssen aber auch ein Stück von der 
Vollkasko-Mentalität abrücken. Jeder kann für sich ein gewisses Maß an Eigenverantwortung 
übernehmen und nicht immer vom Staat oder auch der Gemeinde eine Lösung oder Hilfe 
erwarten. Den Gemeinden werden immer mehr Lasten auferlegt und der finanzielle Ausgleich 
des Bundes und Landes hinkt hinterher. Als Gemeinschaft können wir aber bestehen und 
auch diese Herausforderung schaffen.
Ich freue mich, wenn ich sehe, wie in der Gemeinde gemeinsam an Lösungen gearbeitet 
wird und positive Ergebnisse erzielt werden. Dies wäre sicher für einige andere Institutionen 
in Österreich ein Vorbild. Mit- und nicht Gegeneinander.

Eigenverantwortung 
übernehmen

Christian Brunner
MFG-Mils
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Ein erfülltes und aktives Leben im Alter ist für viele Senior:innen ein wichtiger Aspekt, 
um ihre Lebensqualität zu erhalten. In unserer Gemeinde haben die älteren Einwoh-
ner:innen die Möglichkeit, an einer Vielzahl von Aktivitäten teilzunehmen, die in Mils 
selbst angeboten werden. Diese Initiativen fördern nicht nur die körperliche und geistige 
Gesundheit, sondern schaffen auch wertvolle soziale Verbindungen in der Gemeinschaft. 
Es wird großer Wert daraufgelegt, dass Senior:innen ein erfülltes und abwechslungsrei-
ches Leben führen können. Dazu gehören z.B. Ausflüge, organisierte gesellschaftliche 
Nachmittage, auf Senior:innen zugeschnittene Kurse, spezielle soziale Dienstleistungen 
und vieles mehr. Durch die gezielte Unterstützung und Förderung schafft die Gemeinde 
eine lebendige und inklusive Umgebung, in der Senior:innen ihre Interessen, Lebens-
freude und Unabhängigkeit bewahren können. Für die Zukunft wünsche ich mir, dass 
diese Aktivitäten weiterhin so positiv angenommen werden, und bedanke mich bei allen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern:innen in der Gemeinde Mils.

Die Gemeinde muss Jahr für Jahr ein (ausgeglichenes) Budget erstellen. In diesem bildet 
sich neben Pflichtausgaben (Transferzahlungen ans Land, Schuldendienst) und den Per-
sonalkosten auch die politische Willensbildung ab. Kurz gesagt: Wofür will die Gemeinde 
Geld in die Hand nehmen. Für das Jahr 2024 ist positiv anzumerken ist, dass wir weiterhin 
eine qualitativ hochwertige Kinderbetreuung gewährleisten, den Nachwuchssport und die 
Jugendarbeit fördern und das kulturelle Dorfleben unterstützen. Negativ sticht heraus, dass 
es keine Fortsetzung des eCar-Sharings geben wird, Energiesparmaßnahmen weiterhin 
nicht gefördert werden und nicht mehr Geld für den wichtigen Ausbau der Photovoltaik 
bereitgestellt wird (hier gäbe es Förderungen bis zu 80%). Wir geben weiterhin horren-
de Summen aus, um das Feuerwehrhaus mit Strom zu heizen. Auch um die Ergebnisse 
des Öffi-Treffs sinnvoll umzusetzen, wäre mehr Geld nötig, als nun budgetiert. Und der 
Schulbus für unsere Kinder zum Schwimm- und Skikurs findet aktuell ebenso keinen Platz. 
Wir hätten da anders entschieden.

Nach beachtlichen 11 Jahren als Bauamtsleiter verlässt Dietmar Pregenzer Ende März 
unser Gemeindeamt. Dein Engagement und deine menschliche Führung haben die 
Entwicklung unserer Gemeinde maßgeblich geprägt und vorangetrieben. Wir wünschen 
dir, lieber Didi, alles Gute für deine berufliche und private Zukunft! Ein besonderer Dank 
gilt auch den Bauhofmitarbeitern, die trotz personeller Unterbesetzung einen herausra-
genden Winterdienst leisten. Die Sicherheit und Funktionsfähigkeit unserer Straßen und 
Gehwege ist euch und eurem unermüdlichen Einsatz unter oft schwierigen Bedingungen 
zu verdanken. Trotz der personellen Herausforderungen habt ihr es geschafft, dass der 
Eislaufplatz wie immer bestens in Schuss ist. Und mit den Adventstandln habt ihr eine 
festliche Atmosphäre geschaffen, wo Jung und Alt gemeinsame, schöne Stunden verbracht 
haben. Euer Einsatz für unsere Gemeinde ist vorbildlich! Ein herzlicher Dank gilt auch den 
teilnehmenden Ausstellern und Vereinen bei den Adventstandln. Ob Nikolauseinzug, 
nach der Christmette oder an den Freitagen - der Dorfplatz war immer bestens gefüllt.

Danke

GR Martin Angerer
Parteifreie Bürgerliste

Andere
Schwerpunkte

GV Clemens Schumacher     
Unser Mils – die Grünen

Erfülltes,
aktives Leben
 
GRin Sofia Tiefenthaler
Wir für Mils

Budget(schwerpunkte) 2024,
Streaming, Eigenverantwortung,
Senior:Innen und Danke Bauhof
Fotos: Rudi Sailer
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Musik fließt durch seine Adern. Und 
Mils hat er zur Marke seiner Mu-
sik gemacht. Luis Wechselberger, 
Gründer der „Milser Buam“, feiert 
seinen 80. Geburtstag.
„Kiam eina“, lädt der „Wex Luis“ in 
sein Büro ein. Die Bezeichnung „Büro“ 
trifft es bei weitem nicht. Die Regale 
sind gefüllt mit CDs, fein säuberlich 
gestellten Ordnern, Läden mit Mund-
stücken, Blättern, Klappen und vielen 
Notenblättern. Instrumente füllen den 
kleinen Raum. Zentral der Computer. 
„Wenn ich zu blasen beginn, fallen 
mir immer verschiedene Melodien 
ein“, erzählt Luis Wechselberger. Dann 
transformiert er sie in Noten und hält 
sie am Computer fest. „Gemeinsam 
mit Roland Fuchs hab ich im Kammerl 
viele Melodien komponiert“, erinnert 
sich der Jubilar. So lange wurde an den 
Nummern geschliffen, bis sie beide 
feststellen konnten: „Des klingt ganz 
guat.“
Es sind schier endlos viele Melodien, 
die dem Luis im Lauf seines Musikerle-
bens eingefallen sind. „In Mils bei Hall 
sind wir zuhaus‘“, „Die Winterträume“, 
„Kameradschaftswalzer“, „Die kleine 
Müllerin“, „Tiroler Polka“ und eben 
auch der „Traum einer Klarinette“. Me-
lodien, die den Milser auf die Bühnen 
in vielen Teilen Europas führte (siehe 

auch Infokasten).
„Erst haben wir zwei Stunden Konzert 
gespielt und dann Tanzmusik.“ Bis 
zum frühen Morgen, versteht sich. Der 
Gründer der „Milser Buam“ blieb – wie 
auch seine vier Kollegen – immer Ama-
teurmusiker. „Obwohl unser Manager 
verlangte, dass wir nur für die Musik 
unterwegs sein sollten.“ Dennoch 
zogen sie als erste österreichische 
Amateurmusikgruppe zwischen Juni 
und August durch die Lande, meist von 
Freitag bis Sonntag. Ein Wochenende 
fällt ihm ein, das sie extrem forderte. 
Am Freitag spielten sie in St. Jakob im 
Defereggental, am Samstag in Würz-
burg und am Sonntag in Wolfurt bei 
Bregenz. „Für die Spielerei nahmen wir 
uns Urlaub“, gesteht Wechselberger, 
der damals als Versicherungsvertreter 
arbeitete. 
„Es war jugendliche Gaudi – eine 
Freude“, wenn sie musizierend am 
Weg waren. „Es war Stress, aber auch 
lässig, ich möchte die Zeit nicht mis-
sen.“ Zeitlang hatten die drei Buben 
Robert, Anton und Florian. „Wann 
kommt der Papa“, lautete nicht selten 
die Frage. Denn eines war fix: Es gab 
öfters Geschenke beim Heimkommen 
und außerdem gingen alle gemeinsam 
in den Michaelerhof in Gnadenwald 
essen.

» Traum einer Klarinette «
Text und Fotos: Birgitt Drewes

Luis Wechselberger wird in Musikkrei-
sen zum 80er als Legende gefeiert.

Erfolgsgeschichte: Die Milser Buam 
mit den Loinger Diandln.

Die goldenen Langspielplatten zieren
das Haus Wechselberger.
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»	 1943 beim „Stundl“ (unterhalb des 
	 Gemeindehauses) geboren und dort 
	 aufgewachsen.

»	 Acht Jahre Volksschule Mils, mit  
	 acht Jahren lernt er Klarinette, spielt  
	 gemeinsam mit Bruder Richard 
	 (Ziehharmonika) Hausmusik in der  
	 elterlichen Stube.

»	 1953: Gründung des Trios „Roma- 
	 na“, ab 1962 dann zu viert: Spielen 
	 auf Hochzeiten und Festen.

»	 Ab 1968 als „Milser Buam“ zu fünft 
	 im gesamten deutschsprachigen 
	 Raum, sowie in Frankreich, Spanien  
	 und Italien unterwegs. Mitglieder  
	 waren: Roland Fuchs, Alois Horn- 
	 gacher, Walter Menghin, Reinhard 
	  Schweizer und Luis Wechselberger.

»	 Ab 1971 unterwegs mit den „Loinger 
	 Diandln“.

»	 Als „Original Milser Buam mit den 
	 Loinger Diandln“ gefeierter Mittel- 
	 punkt vieler volkstümlicher Veran- 
	 staltungen. 

»	 Mehr als 120 Eigenkompositionen, 
	 CD-Aufnahmen, Auftritte beim 
	 „Musikantenstadl“, Auszeichnun- 
	 gen mit Goldenen Schallplatten.

»	 Auflösung der Gruppe: 1982.

»	 Später Gründung der „Wilden 
	 Hund“ und der „Milser Buam (heute)“.

»	 40 Jahre Mitglied bei der Musik- 
	 kapelle Mils (Klarinette und Flügel- 
	 horn).

»	 Ziehharmonika für die Milser Matsch- 
	 gerer.

Dennoch gibt Wechselberger schon zu, dass es für die Familie „a diamal 
hart“ war und alles nur durch die Unterstützung seiner Frau Lore möglich 
war. „Wir sind gerne weggefahren, aber auch gerne wieder hoam.“
Der Wex Luis war immer ein Düftler. Am besten hört man dies, wenn 
er die Klarinette zum Klingen bringt. „Ich spiele mit einem Glasmund-
stück aus Kristallglas, den Tipp hat mir ein Oberkrainer gegeben.“ 
So lernte vom deutschen auf das böhmische System um und musste 
dabei den Ansatz der Lippen völlig neu lernen. Der gleicht nämlich 
dem Ansatz wie bei der Oboe. Auch die Blätter wurden ein bisschen 
abgefeilt, sodass der Klang endlich so weit war, dass der Meister der 
Klarinette zufrieden war. 
Dass zur Klarinette das Flügelhorn, die Zieharmonika und sicherlich 
noch andere Instrumente dazu kamen, erwähnt Wechselberger in ei-
nem Nebensatz. Es fließt eben Musik in seinen Adern. Noch lange traf 
er sich mit Freunden zu Spielereien. Jetzt genießt er die Ernte seiner 
Musik – und vor allem die sechs Enkelkinder.

Luis Wechselberger

Im Probenraum haben sich über die Jahre viele Instrumente angesammelt.

Zum 80er bekam Luis Wechselberger eine Fotocollage mit vielen Büh-
nenauftritten geschenkt.
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Der Chor besuchte das Haus zum Guten Hirten.Stimmungsvolle Wald-Weihnacht.

Schöne Auftritte
Text und Fotos: Oswald Milser Chor

Am 1. Dezember begann die beliebte „An-Klöpfel-Zeit“ des Oswald- 
Milser-Chors. Auf die 25 Auftritte freut sich der Männerchor und deren 
Publikum jedes Jahr.
Unter den vielen schönen Momenten war heuer auch ein großer Auftritt bei der 
Weihnachtsfeier der Mode Firma Feucht im Reschenhof. Die 180, durchwegs 
jungen, Zuhörer:innen lauschten mucksmäuschenstill den live gesungenen Liedern 
und Gedichten der älteren Herren, was vor allem in Zeiten von sozialen Medien 
sehr erfreulich war. Ein besonderer Höhepunkt war die Wald-Weihnacht am mit 
Fackeln beleuchteten Weg zum Haslachbrunnen. Zusammen mit den Jungmusi-
kanten kam wunderbare Advent-Stimmung auf. Besondere Freude hatten die 18 
Milser:innen im Haus zum Guten Hirte. Es ergaben sich viele nette Gespräche 
und der Wunsch „Hoffentlich kommt ihr bald wieder.“

Seniorenclub
Kegeln am 9.und 23. Feber 
von 16 - 18 Uhr im Kiwi Absam. 
Schwimmen jeden Freitag von 
14 - 15 Uhr im Gymnasium Hall.
Krapfenessen am 21. Feber im 
Gasthaus Säge/Wattenberg. 
Abfahrt in Mils um 13.30 Uhr.
Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag im Feber: Anne-
marie Jäger, Christine Gundolf, 
Marianne Daghofer, Christa 
Plankensteiner, Gisela Treffer, 
Helga Steurer, Herlinde Gam-
per, Friedrich Bertoldi.

Freiwillige Feuerwehr Mils: Wir suchen dich!
Letzten Monat war die Feuerwehr Mils sowohl für die Brandwache während der 
Gangganacht, als auch für sechs Brandmeldealarme im Einsatz. Glücklicherweise 
stellten sich alle Alarme als Fehlalarme heraus. Auch an Weihnachten und Silvester 
konnten die Tore des Gerätehauses geschlossen bleiben.
Um in jeder Situation gut vorbereitet zu sein, werden laufend Übungsobjekte 
benötigt. Hierbei können Tür- und Fensteröffnungen sowie simulierte Brandein-
sätze für den Ernstfall bestmöglich trainiert werden. Sollte in naher Zukunft ein 
Haus abgerissen werden, wird um Kontaktaufnahme mit dem Kommandanten 
erbeten. Die Feuerwehr Mils ist für jede Möglichkeit der Beübung dankbar.
Um kommende Einsätze mit einer starken Mannschaft bewältigen zu können, 
sucht die Wehr laufend nach interessierten jungen, sowie junggebliebenen 
Mitgliedern. Die Aufnahme ist ab 15 Jahren möglich. Kontakt: Kommandant 
Stefan Pircher 0 664 / 21 33 887 
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Liebe Milserinnen und Milser!
Liebe Fasnachtsbegeisterte aus nah und fern!

Nach 4 Jahren Pause ist es am Sonntag, 4. Feber 
2024, wieder soweit. Die Milser Matschgerer und 
die Schützenkompanie Mils laden alle recht herzlich 
zum großen Milser Matschgererumzug ein. Die 
Vorbereitungen für dieses Großereignis laufen 
bereits seit einem Jahr. Auch dieses Mal versuchen 
wir unser Umzugsprogramm so zu gestalten, dass 
möglichst viele verschiedene Bräuche aus unserer 
Region vertreten sind und wir unseren Besuchern 
ein tolles buntes Programm bieten können. Hier 
gilt mein Dank den Nachbargemeinden, dass sie 
an unserem Umzug teilnehmen. Es werden ca. 750 
Mitwirkende sowie viele Zuschauer beim Milser 
Umzug erwartet, welche natürlich auch verpfl egt 
werden wollen. Aus diesem Grund bedanken wir 
uns schon im Voraus bei den vielen freiwilligen 
Helfern, ohne die wir eine Veranstaltung in dieser 
Größenordnung nicht ausrichten könnten. Auch 
ein großer Dank geht an die Milser Feuerwehr 
und die 7 Nachbarfeuerwehren, die Brandwache 
halten und für einen geregelten Verkehrsabfl auf 
sorgen. Zuletzt sagen wir danke an die Milser 
Vereine, die sich mit einer Aufführung oder ei-
nem Wagen am Umzug beteiligen. Freuen wir uns 
also auf Musikkapellen, Wägen, Schellenschlager, 
Spiegeltuxer und alle anderen Fasnachtsfi guren, 
die am 4. Feber durch das Dorf ziehen und echtes 
Tiroler Brauchtum zeigen. Wie bedanken uns auch 
im Voraus bei allen Einwohnern für ihr Verständnis 
wegen der Verkehrseinschränkungen an diesem 
Tag. Wir hoffen auf viele bekannte und begeisterte 
Gesichter und auf eine gelungene und unfallfreie 
Veranstaltung!

Mitwirkende Gruppen

Milser Matschgerer mit Kranewitter Bärenwagen,
Hexenwagen, Wex Hexenmusig

Verschiedene Vereine mit selbstgebauten Wägen, 
wie z.B. Jungbauern Mils, SC Mils 05, Oswald Milser 
Chor, Eiche Mils, Milser Bäuerinnen und noch einige 
engagierte Milser.

Musikkapellen aus Mils, Gnadenwald, Thaur, Salinen 
Musikkapelle Hall

Gästegruppen Absamer Matschgerer und der Absamer 
Bock, Rumer Muller, Haller Fasserrössl, Baumkirchner 
Klachl Lalln und Wattener Schellenschlager
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Die Milser Matschgerer sind jedes Jahr eine beeindruckend große Gruppe (Archivfoto).

Plakatpräsentation: Thomas Ried (Matschgerer), Lukas 
Pittl (Holz- und Steinbildhauer), Isabella Reindl (Grafikerin), 
Hanspeter Hirschhuber (Schützenhauptmann) (v.l.).

Der Bär ist los!
Text und Fotos: Milser Matschgerer, tweb 

Der große Matschgererumzug der Region findet unter 
der Führung der Milser Matschgerer in Zusammenar-
beit mit der Schützenkompanie und vielen anderen 
Vereinen heuer wieder in Mils statt. Der Aufwand ist 
riesig, die Liebe und Leidenschaft der Veranstalter für 
dieses überlieferte Brauchtum ebenso.
Die großen Regionsümzüge sind in den letzten Jahren 
zu Großverantaltungen mit einjähriger Vorbereitungszeit 
angewachsen. Auch beim heurigen Umzug in Mils, am 4. 
Februar ab 13.15 Uhr, werden 750 Mitwirkende aus Mils 
und den Nachbargemeinden wieder tausende Besucher 
mit unterschiedlichsten Aufführungen begeistern. Den 
sicheren Rahmen dafür bereiten 90 Feuerwehrleute als 
Brandwache, 40 eigene Ordner plus professionelle Securi-
tys, Polizisten und Sanitäter. Die Verpflegung übernehmen 
dutzende Freiwillige entlang des Streckenverlaufs und bei 
der Feier nach dem Umzug.

Der Bär im Mittelpunkt
Bei der Plakatpräsentation stellte Matschgerer-Obmann 
Thomas Ried das bunte Umzugsprogramm vor. Gespannt 
waren die zahlreichen Gäste aber auch auf die Enthüllung 
des Plakats. Es stellt bereits den dritten Teil einer Serie 
dar und wird seit 2015 von Holz- und Steinbildhauer Lukas 
Pittl und Grafikerin Isabella Reindl gestaltet. Die Beiden 
wählten dieses Mal die Figur des Bären als grafisches 

Die Milser Delegation lud den LH per-
sönlich zum großen Umzug ein.

Jungmatschgerer beim Landeshauptmann
Bereits Tradition hat auch die persönliche Einladung des Landeshauptmanns 
als Ehrengast für den Umzug. Die Delegation von knapp 20 Jungmatschgerern 
bot LH Anton Mattle, LRin Cornelia Hagele und LRin Astrid Mair einen kleinen 
Vorgeschmack auf das große Spektakel Anfang Februar. Matschgerer-Ob-
mann Thomas Ried, sein Kassier Daniel Schipflinger und Schützenhauptmann 
Hanspeter Hirschhuber wurden sehr persönlich empfangen und nahmen das 
Versprechen mit, dass der Landeshauptmann gerne versucht persönlich beim 
Umzug in Mils dabei zu sein.

Hauptelement, weil der Bär in der Milser Fasnacht eine 
tragende Rolle spielt. So ist der große Milser Bär der älteste 
Zeitzeuge der Milser Fasnacht. Bei einer Altersbestimmung 
der Larve in einem Labor wurde festgestellt, dass diese 
bereits über 300 Jahre alt ist. Ebenso im Vereinsbesitz ist 
eine Bärenlarve vom Absamer Künstler Karl Obleitner, die 
er 1948 geschnitzt hat. Die Bärengruppe vervollständigt 
die Larve von Bruno Holzer aus Baumkirchen sowie zwei 
Kinderbärenlarven vom Milser Schnitzer Christian Pittl.
Die „Milser Bärenjagd“ hat eine sehr lange Tradition 
und wird bei jedem Umzug aufgeführt. Auf einem Plakat 
eines Dorfumzuges in Absam aus dem Jahre 1908 findet 
man „Die Milser Bärenjagd - als lustige Aufführung“. Und 
beim kleinen Dorfumzug am Ende der Fasnacht steht der 
Bär seit nachweislich über 100 Jahren noch einmal im 
Mittelpunkt: Beim „Bäreneingraben“ wird er, von einem 
weinenden Trauerzug begleitet, auf einer Bahre durch das 
Dorf zu Grabe getragen.
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Infos zum Umzug am Sonntag, 4. Februar

Beginn um 13.15 Uhr: Start bei der Kreuzung Oberdorf – 
Haslachweg, vorbei am Dorfbrunnen bis zur Volksschule. 
Siehe Streckenplan.

Eintritt: 8 EUR, Kinder bis 14 Jahre frei! Verkauf direkt 
bei den Zugängen zum Umzug.

Patschenball: Im Anschluss an den Umzug ab ca. 16 Uhr 
in der festlich geschmückten Tiefgarage/Dorfzentrum. 
Musikalische Unterhaltung mit den Alpenvagabunden. 
Zusätzlich Schlagerparty im Zelt am Dorfplatz.

Weitere Termine der Milser Matschgerer 

Donnerstag, 1. Februar: Gasthausauftritte ab 20 Uhr im 
Milsano und Gasthof Tiefenthaler.

Donnerstag, 8. Februar: 12. Auflage des Unsinnigen 
Donnerstags ab 20 Uhr im Matschgererlokal, Feuer-
wehrhalle und Gasthof Tiefenthaler. Mit Auftritten der 
Milser Matschgerer und mehreren kleinen Aufführungen. 
Verkleidung ist erwünscht. 

Samstag, 10. Februar: Auftritt bei der „Ballermann Party“ 
der Musikkapelle Mils im Vereinshaus.

Sonntag, 11. Februar: Gasthausauftritte der Jungmatsch-
gerer ab 16 Uhr im Gasthof Tiefenthaler und Sportstüberl.

Dienstag, 13. Februar: Traditioneller Fasnachtsdienstag: 
ab 10.30 Uhr das Patschenpub im Gemeindebauhof mit 
Speis und Trank und super Stimmung. Um 16 Uhr Dor-
fumzug mit Bäreneingraben und Trauerzug vom Bauhof 
ins Vereinshaus, anschließend Patschenball mit den „Al-
penhalodris“.

Jungmatschgerer probten
die Fasnacht
„Und jetzt noch den Ballauftritt“ hieß es vom 
erfahrenen Thomas Gogl und Johannes Tiefent-
haler an die unzähligen Jungmatschgerer im Ver-
einshaus. Noch bevor der erste Fruchtbarkeits-
schlag bei den offiziellen Auftritten verteilt wird, 
probten die jungen Burschen eifrig für die be-
vorstehende Fasnacht. „Vorn bleiben und ruhig 
sitzen, bis der Spiegltuxer und die Hiatler fertig 
sind“ wurde gebotsartig erklärt, damit bei den 
kommenden Auftritten in Gasthäusern alles seine 
richtige Ordnung, genauer gesagt Tradition, hat. 
Und wenn man beim Plattln zuschaut, wird sicht-
bar, dass durch den TV Almrausch bereits tolle 
Vorarbeit geleistet worden war.

Streckenplan & Verkehrsregelung

Aufstellung und Umzugsstrecke vom Haslachweg über das 
Oberdorf, vorbei am Dorfbrunnen und Kindergarten Dorf 
in die Kirchstraße bis zur Kreuzung Schneeburgstraße.
Aufgrund der zu erwartenden Besucherzahlen ist ganz 
Mils in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr von Ver-
kehrsbehinderungen betroffen, insbesondere entlang der 
Umzugsstrecke und deren Seitenstraßen. Die Veranstalter 
haben in Zusammenarbeit mit dem Gemeindeamt und 
der Polizei eine Verkehrsregelung erstellt, und bitten 
Berücksichtigung der temporären Verkehrsbeschilderung.
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» Und wir tanzen,
und wir fallen«

Von Catherine Newman

Edith und Ashley sind beste Freundin-
nen seit Kindheit. Sie haben zusammen 
alle kleineren und größeren Lebenskri-
sen gemeistert. Doch nun passiert 
das Unvorstellbare: Edi liegt mit 
Krebs im Sterben und 
verbringt ihre letzten 
Tage in einem Hospiz. 
Liebevoll kümmert sich 
Ashley um sie, organi-
siert Eiswürfel, letzte 
Ausfl üge in die eisige 
Winternacht und das 
Rezept für Edis gelieb-
ten Zitronenkuchen, 
den Edi unbedingt 
noch einmal essen will. 
Während die anderen Hospizbewoh-
ner so etwas wie eine zweite Familie 
werden, schwelgen die Freundinnen 
in Erinnerungen, halten einander fest 
und versuchen gleichzeitig loszulassen.

Öffnungszeiten öffentl. Bücherei:
Montag 16.45 – 19 Uhr,
Freitag 7.30 – 11 Uhr und
Samstag 7.45 – 11 Uhr

Kontakt:
Christine Tavernier-Gutleben
und Sabine Hippmann
Kirchstr. 4a, 6068 Mils
0 664/889 444 19
buecherei-mils@bibliotheken.at
www.buecherei-mils.bvoe.at 

verbringt ihre letzten 
Tage in einem Hospiz. 
Liebevoll kümmert sich 
Ashley um sie, organi-
siert Eiswürfel, letzte 

Neuerungen 
Text: Bücherei Mils

Das Jahr 2024 wird in der Bücherei einige Neuerungen bringen. 
Neben den Ideen der Büchereileitung sind darunter auch einige 
Anregungen, die durch die Umfrage im Herbst eingegangen sind.
Die Bücherei wird den Bestand erweitern und auf vielfachen Wunsch 
Tonie-Figuren einführen. Dazu kommen neue Kinder-Sachbücher und 
auch interessante Sachbücher für Erwachsene. Außerdem werden 
zwei neue Zeitschriften bestellt – welche, wird noch bekanntgegeben. 
Bücherwünsche aus allen Genres sind immer willkommen.
Mit einer mobilen Bücherkiste startet eine Kooperation mit dem 
Hort, sodass die Hortkinder immer mit Lesestoff aus der Bücherei 
versorgt sind.
Am Samstag, 16. März fi ndet das musikalische Märchentheater
„Die Bremer Stadtmusikanten“ statt (Ersatztermin nach Verschiebung).
Außerdem startet ein regelmäßiges Geschichtencafé: Immer am 
ersten Samstag im Monat (außer Feiertage, Fenstertage und Ferien): 
um 9:15 Uhr werden die Erwachsenen zu Kaffee und Tee eingeladen, 
während die Kinder für ca. 20 Minuten einer Geschichte lauschen dür-
fen. Termine 2024 sind: 3.2., 2.3., 6.4., 4.5., 7.9., 5.10., 7.12. (Im Juni, 
Juli, August und November gibt es kein Geschichtencafé.) 
Auch ein regelmäßiger Lesekreis startet im Jänner – wer Interesse 
hat, dabeizusein, möge sich bitte in der Bücherei melden. 
Christine und Sabine freuen sich schon auf viele Begegnungen mit 
euch im Jahr 2024!

Haller Gym 450 .- ein chronikales Zeitungs-Lesebuch

Das Haller Gymnasium begeht heuer den 450. Gedenktag an seine 
Gründung 1573. Gerald Aichner hat dazu ein „chronikales Zeitungs-
berichte-Lesebuch 1573 – 2023“ mit vielen Haller Episoden, Kurzge-
schichten und Fotos verfasst.
Es ist eine interessante Zeitreise eines Tiroler Bildungsinstituts, das sich 
durch Jahrhunderte, auch gegen Widerstände, behauptet hat und aus 
Hall nicht wegzudenken ist. Parallel dazu ist auch die Entwicklung des 
Schülerheims „Leopoldinum“, des Missionshauses, der Marianischen 
Kongregation und des Franziskanerklosters einbezogen. Details und 
Bestellmöglichkeit unter: www.gerald-aichner.at/news
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Wally und Obermagd (Sabrina Engl und Helga Föger-Pittl) 
am Set auf der Walderalm

Los Angeles Film Awards 2023
für Kurzspielfilm„Die Geierwally“

Text: Kathrin Klingler/Volksbühne Mils; Fotos: Sabrina Engl

Unglaublich aber wahr… Sabrina Engl ist mit ihrem am-
bitionierten Kurzspielfilmprojekt, einer Neuverfilmung 
der „Geierwally“, ein sensationeller Erfolg gelungen.
Mit dabei im Team ist auch Franz Braun, jahrelanger 
Freund der Volksbühne Mils und auch der Regisseur des 
kommenden Frühjahrsstücks. Ebenfalls dabei sind weitere 
Mitglieder der Volksbühne Mils: Helga Föger-Pittl und 
Alexander Engl (Cast), Andrea Gabl (Make-Up Artist) und 
Erich Peer (Sabrina’s Papa, Shuttlefahrer). Die Volksbühne 
Mils stellte gerne sämtliche Kostüme und Requisiten für 
das Nachwuchsprojekt zur Verfügung.

Von der Prüfungsszene zum Spielfilm - 
eine verrückte Erfolgsgeschichte
Die Verkörperung der Walburga Stromminger (alias „Gei-
erwally“) bei Ihrer Bühnenreifeprüfung, gemeinsam mit 
Spielpartner und Schauspielcoach Franz Braun, war der 
Startschuss für ein Filmprojekt ohne Budget, aber dafür 
mit 100 % Herz und Vollgas. Aus einem simplen Gedan-
ken „Lass uns doch aus dieser Szene einen Kurzspielfilm 
machen?“ wurde ein ambitioniertes und nun auch prämier-
tes Herzensprojekt. In mehreren Auswahlrunden konnte 

sich der Tiroler Kurzspielfilm gegen tausende Mitbewer-
ber:innen durchsetzen und wurde im Finale in zwei von 
drei nominierten Kategorien mit dem Los Angeles Film 
Award gekürt, nämlich „Bestes Duo“ und „Bester Inde-
pendent-Kurzfilm“. Diese beiden Siege teilt sich unsere 
„Wally“ übrigens mit einem weiteren Gewinner.
Ausgewählt und prämiert wurden diese von einer hoch-
karätigen Fachjury, bestehend aus renommierten und 
bekannten Filmemachern (CSI Miami, Westworld, etc.), 
was den Film-Newcomern aus Tirol, Südtirol, Wien und 
Bayern nun natürlich viele weitere Türen öffnen könnte. 
Alles ist möglich und wer weiß, vielleicht winkt zukünftig 
sogar ein "Oscar"® in der Kategorie „Bester fremdspra-
chiger Film“. Zu wünschen wäre es dem Geierwally-Team 
jedenfalls von Herzen.

Klappe die Erste: Die Weichen dafür werden jedenfalls 
noch in diesem Jahr gelegt. Am 9. Dezember fällt die 
Klappe für den großen Film – dafür wünscht die Volks-
bühne Mils Sabrina und ihrem Team jetzt schon viel Erfolg 
und ist sehr gespannt, was aus dem tollen Kurzspielfilm 
gezaubert wird.
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Gottesdienste im Februar 2024
DO 01.02. 19:00

FR 02.02. 19:00 Verst. des Krippenvereins - Blasiussegen

SA 03.02. 19:00

SO 04.02. 10:00

DI 06.02. 19:00

DO 08.02. 19:00

FR 09.02. 19:00

SA 10.02. 19:00

SO 11.02. 10:00 Friedrich Gundolf zum 1.Jahrestag

DI 13.02. 19:00 Willi Pidner zum Jahrestag

Aschermittwoch

Mi 14.02. 19:00 Aschenkreuz

DO 15.Feb 19:00

FR 16.02. 19:00 Hans Hirschhuber zum Jahrestag

SA 17.02. 19:00 Verst. der Fam. Volgger und Posch;
Johann Schwaninger zum Jahrestag

1. Fastensonntag	
SO 18.02. 10:00 Maria Gottein zum Jahrestag;

Wolfgang Schöch zum Jahrestag;
Franz Kendlbacher zum Jahrestag

DI 20.02. 19:00

MI 21.02. 19:00

DO 22.02. 19:00

FR 23.02. 19:00

SA 24.02. 19:00 Vorstellung der Firmlinge

Familienfasttag
SO 25.02. 10:00 musikal. Gestaltung "Saite an Seite"

DI 27.02. 19:00

DO 29.02. 19:00

FR 01.03. 19:00

SA 02.03. 19:00

SO 03.03. 10:00 Vorstellung der Erstkommunikanten

DI 05.03. 19:00

DO 07.03. 19:00

FR 08.03. 19:00

SA 09.03. 19:00

So 10.03. 10:00 musik. Gestaltung: Bezirkstrachtenverband Bürozeiten Sekretariat

Montag 08.00 - 10.00, Mittwoch 17.00 - 19.00,
Donnerstag 08.00 - 12.00. 

www.seelsorge-bgm.at

Pfarrstube
Das Pfarrstuben Team lädt wieder ein: Zu einem 
bunten Faschingsfest am Unsinnigen Donnerstag, 
8. Februar um 14 Uhr, im Pfarrsaal Mils. Die kleinen 
Matschgerer statten auch ein Besuch ab. Gerne 
kann man auch maskiert kommen.
Außerdem sind alle Milser Senioren und Senio-
rinnen am Do. 7. März um 14 Uhr recht herzlich zu 
einem gemütlichen Treffen ein. Egger Maria wird 
den Nachmittag im Pfarrsaal musikalisch gestalten.

Tauschmarkt –
Verwenden statt verschwenden 
Am Freitag, 8. März, findet der Tauschmarkt 
des Katholischen Familienverbands (KFV) Mils im 
Vereinshaus Mils statt. Alle, die etwas anzubieten 
haben, können bei Gabriele Ebenbichler-Willegger: 
Tel. 0 660 / 140 4066 oder gabriele.ebenbichler@
milser.at einen Tisch um 5 EUR mieten und ihre 
Sachen selbst verkaufen.
Mögliche Angebote: Sommerkleidung für Kin-
der, Spielsachen, Fahrräder, Roller, Inlineskates, 
Dreiräder, Musikinstrumente, Kinderwägen und 
ähnliches, Bücher, DVDs und Brettspiele in ein-
wandfreiem Zustand.
Anlieferung und Aufbau: 14 bis 14.30 Uhr I Verkauf: 
14.30 bis 16.30 Uhr I Abbau: 16.30 bis 17 Uhr

Der KFV bietet Kaffee, Säfte, Brezen und Kuchen 
gegen freiwillige Spenden an. In gemütlichem 
Rahmen kann geschmökert, gestöbert, gekauft, 
getauscht und geplaudert werden. Auf rege Beteili-
gung freut sich das Team des KFV Zweigstelle Mils.

Caritas Haussammlung 2024
Im gesamten März findet wieder die Caritas-Haus-
sammlung statt. Bereits jetzt ein Danke an alle 
SammlerInnen und allen Menschen, die ihnen 
die Tür öffnen und die Not im Lande durch ihren 
Beitrag lindern wollen.

Rosenkranz/Kreuzweg	MO 9:00, DO und SA 18:30
Seelen-Rosenkranz	 18:00
Friedens-Rosenkranz	 MI 18:00
Anbetung	 1. Freitag i. Monat nach d. Abendmesse
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Beim Alt-Vizebgm. Thomas Kölli schlossen BMin Daniela 
Kampfl, Michael Vergeiner, Christoph Hauser und Ursula 
Wendlinger ihr Runde ab.

Dreikönigs-Aktion 
der Kath. Jungschar
11 Gruppen von Sternsingern waren vom 2. bis 4. Jänner 
in Mils unterwegs und konnten das Rekordergebnis 
von 11.180,77 EUR ersingen. Vielen Dank an die „Ma-
jestäten“, ihr BegleiterInnen und allen Spendern und 
Spenderinnen für ihren Beitrag.
Mit dabei war auch wieder BMin Daniela Kampfl: „Diese 
Aktion ist nach wie vor etwas Besonderes: Sammeln 
für den guten Zweck, Menschen mit dem Besuch eine 
kleine Freude machen und wir kommen wieder einmal 
zum Singen!“
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Johanna Lochbihler (r.) mit GRin Sofia Tie-
fenthaler

Langjährige Dienste
als Tagesmutter 
Text und Foto: Aktion Tagesmütter/-väter KFVT

Die Milserin Johanna Lochbihler wurde für 20 Jahre treue 
Dienste ums Wohl der Tageskinder geehrt. Das Angebot bietet 
persönliche und kompetente Kinderbetreuung (0 – 14 Jahre) im 
Zuhause qualifizierter Pädagoginnen und Pädagogen. 

Die erfahrene Pädagogin Johanna Lochbihler geht ihrer Arbeit mit 
viel Leidenschaft und Engagement nach. Sie bietet seit 20 Jahren 
durch die liebevolle und professionelle Kinderbetreuung im eigenen 
Zuhause eine wertvolle Ergänzung zum örtlichen Betreuungsangebot. 
Anlässlich ihres Jubiläums ließ sie der Verein Aktion Tagesmütter/
Väter KFVT (Katholische Familienverband Tirol) im Dezember im 
Beisein der Milser GRin Sofia Tiefenthaler hochleben.

Ein besonderes Angebot
Der Verein Aktion Tagesmütter/-väter KFVT vermittelt bereits seit 
mehr als 25 Jahren persönliche und kompetente Kinderbetreuung im 
Zuhause qualifizierter Pädagoginnen und Pädagogen. Die Betreuung 
in Kleingruppen ermöglicht ein hohes Ausmaß an Individualität und 
begleitet die Kinder auf eine liebevolle Weise in ihrer individuellen 
Entfaltung. Viele berufstätige Eltern profitieren von der flexiblen, 
ganzjährigen, ganztägigen Betreuungsmöglichkeit und schätzen 
die familiäre Atmosphäre. 
Ab sofort können auch Betriebe unterstützt werden, die Kinderbe-
treuung von 0-14 Jahren im eigenen Betrieb für die Beschäftigten 
anbieten möchten, durch Betriebstageseltern!

NEU: Die Ausbildung zum/zur 
Tagesmutter/Tagesvater wird ab 
sofort übers BFI Tirol angeboten 
und ist für jede/n Interessierte/n 
zugänglich! Der nächste Kurs star-
tet am 23. Februar - es gibt noch 
freie Plätze!

Neugierig geworden?
Die Aktion Tagesmütter/väger 
KFV Tirol informiert Sie gerne:
www.atmtv.at,
unter office@atmtv.at oder
telefonisch unter 0 512 / 5832 68 
(Mo-Fr von 9-12 Uhr).
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Kinderfreunde feiern Fasching
„Fasching auf dem Eis“ heißt es am Sonntag 11. Feber, 
von 14 – 17 Uhr, auf dem Milser Eislaufplatz. Bei lustiger 
Partymusik haben die Kinder, aber auch Erwachsene, 
die Möglichkeit, sich verkleidet auf dem Eis zu tummeln. 
Eintritt wie beim Publikumslauf. Die Milser Kinderfreunde 
schenken gratis Tee aus und freuen sich auf viele eisbe-
geisterte Faschingsnarren.

Rückblick Eisdisco und Faschingsfest
Die Eisdisco im Dezember war sehr gut besucht und es 
herrschte super Stimmung, ebenso wie beim Faschingsfest 
im Jänner im Vereinshaus, das bestens gefüllt war. Neben 
der Kinderanimation, der Tombola, den Gratissäften und 
Donuts für die Kinder, war der grandiose Auftritt der Mil-
ser Jungmatschgerer ein Höhepunkt der Veranstaltung.

Vorläufig letzter Handstand am Funpark – zumindest vorübergehend 
erhält JAM in Mils eine neue Heimat.

Jahresabschluss und neues Projekt
Text und Foto: JAM – www.jugendarbeit-mobil.at

Den gemeinsamen Jahresabschluss 
verbrachte die Mobile Jugendarbeit 
auf Wunsch der Milser Jugendlichen 
im Flip Lab in Völs. Die Zeit auf den 
Trampolins wurde von allen enthusias-
tisch genutzt. Bei der Busfahrt tauschte 
man sich über das Erlebte und persön-
liche Anliegen der Jugendlichen aus.

Im März (genauer Termin steht noch 
nicht fest) wird JAM vom Container 
am Funpark in Räumlichkeiten im Dorf-
zentrum in Mils umziehen – zumindest 
temporär, weil auf der Fläche nördlich 
vom Kunstrasenplatz die Baustelle 
für den neuen Wasserhochbehälter 
eingerichtet werden muss.

Wenn ihr zwischen 11 und 18 Jahren 
alt seid und euch an der Gestaltung 
der neuen Anlaufstelle beteiligen wollt, 
kommt gern in der Anlaufstelle am 
Funpark vorbei und bringt eure Ideen 
ein. JAM hat immer mittwochs (16.30 
- 19.30 Uhr ) & donnerstags (17.30 – 
19.30 Uhr) geöffnet.
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GEWINNSPIEL

Gewinnen Sie einen 50 EUR 
Milsano-Gutschein oder 2x 
je 2 Getränke für die ‚Milsa-
no Winter Night Party‘ am 
2. März auf dem Dorfplatz.

Gleich mitraten!
Der wievielte Bericht un-
seres Dorfchronisten Josef 
Waldner war „Christbaum-
versteigerung 2024“? Einen 
Tipp findest im Beitrag auf 
www.dorfchronik.mils-tirol.
at.

»	 999
»	 1000
»	 1111

Senden Sie ihren Tipp bis So. 
18. Februar an dorfblatt@
mils.gv.at. Gewinner:innen 
werden in der Woche vor 
der Party informiert.

Einladung Dorfmeisterschaft, 
Gratis-Skitag & Après-Ski

Die Gemeinde Mils und der Schiclub Mils laden am Samstag, 2. März, wieder 
zur ‚Hans Arnold Ski Dorfmeisterschaft‘, zum ‚Gratis-Skitag‘ am Glungezer 
und zusammen mit dem Milsano zur großen Siegerehrung bei der ‚Winter 
Night Party‘ ein.
Am 2. März können alle Milserinnen und Milser, ob Groß oder Klein, gemeinsam 
Skifahren und Feiern. Rund um die Dorfmeisterschaft gibt es heuer zwei Premie-
ren: Der Start ist heuer etwas später um ca. 13 Uhr und die Siegerehrung findet 
um 18.30 Uhr am Milser Dorfplatz bei der ‚Milsano Winter Night Party‘ statt.

Ski Dorfmeisterschaft am Glungezer 
Meldet euch für die Einzel-, Familien- und Volksschulwertung bis 1. März um 
12 Uhr an und seid dabei! Alle Infos zur Anmeldung findet ihr online auf www.
mils-tirol.at. 

Gratis-Skitag am Glungezer
Der alljährliche Gratis-Skitag für alle Milser:innen findet wieder am Tag der 
Dorfmeisterschaft auf unserem Hausberg Glungezer statt. Die Gutscheine sind 
in der Poststelle Mils bis 1. März erhältlich. Vielen Dank an die Glungezerbahn 
und den Tourismusverband für diese jährliche Aktion.

Siegerehrung bei der «Milsano Winter Night Party»
Wie cool ist das denn? Die Siegerehrung findet in Mils bei einer Après-Ski-Party 
um ca. 18.30 Uhr erstmals am Dorfplatz statt. Egal ob direkt vom Glungezer 
oder aus den warmen vier Wänden, es sind alle zur ‚Milsano Winter Night Party‘ 
eingeladen (Dresscode Ski-Outfit)! In Kooperation mit dem Milsano-Team wer-
den die Medaillen und Pokale an die kleinen und großen Skistars übergeben. 
Zudem erwartet euch viel Spannung und Spaß mit einem Kinderprogramm von 
16 – 19 Uhr, mit einer Tombola und danach natürlich mit der Après-Ski-Party 
mit DJ Thomzon. 
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Die beiden stolzen Trainer Max Rosina (l.) und Florian Strumpf 
mit ihren Spielern.

Der Erfolgslauf der „U9-Mannschaft“ ging ungebremst 
von der Herbstsaison in die Halle über.
Beide U9-Mannschaften „Mils A und Mils B“ haben einen 
fulminanten Herbst abgeliefert und die Gegner teilweise 
zur Verzweiflung gebracht. „Mils A“ hat in insgesamt 26 
Spielen nur eine einzige unglückliche Niederlage kas-
siert. Bei den drei Hallenturnieren im Winter konnte die 
U9-Mannschaft zweimal den Turniersieg mit nach Hause 
nehmen. Beim dritten Turnier in Natters wurden der zweite 

Platz errungen. Der Turniersieg in Wattens war sicherlich 
das Highlight für die Kinder, welches in einem packenden 
Finale mit Golden Goal gewonnen wurde.
Nach einer kurzen Weihnachtspause ging es schon in die 
Vorbereitung für die Tiroler Hallenmeisterschaft und die 
Mini-Europameisterschaft 2024 im Frühjahr in Augsburg. 
Die Kinder können es schon nicht mehr erwarten bei 
dem internationalen Turnier die Fahnen des SC Mils 05 
hochzuheben.

Isaac Hochenegg und sein Trainer Sebastian Arnold 
(ÖSV-Athlet).

Das Nordic Team Absam freut sich auf zahlreiche Fans 
beim TSV Cup. Für das große Schanzenfest am Tag 
danach können sich Interessierte noch anmelden.

TSV Cup Sprunglauf & nord. Kombination
Am Samstag, 3. Feber findet ab 9 Uhr auf der Sprungschan-
ze Absam das Springen und ab 12.30 Uhr das Langlaufen 
auf der Loipe in Gnadenwald statt.

„Fliegen lernen“ beim Schanzenfest 
Am Sonntag, 4. Feber wartet bei der Bettelwurfschanze 
in Absam zwischen 11 und 13 Uhr auf alle interessierten 
Kinder (6 – 10 Jahre) eine lustige Einführung in den Ski-
sprung-Sport. Ihr könnt erste Sprünge auf Schanzen in 
verschiedenen Größen machen und es erwarten euch viele 
Preise und gratis Verpflegung für Eltern und Kinder. Mit 
Grundkenntnissen im Skifahren und eurer Skiausrüstung 

(Alpin-Ski, Schuhe, Helm, Winterkleidung) seid ihr bestens 
vorbereitet. Anmeldung mit Namen, Geburtsdatum und 
Wohnort bitte per E-Mail an Ulli Arnold (u.arnold@tsn.at). 
Für Fragen jederzeit unter 0 699 / 166 02004 erreichbar.
Alle Infos auch auf www.nordicteamabsam.at.

Erfolgreiche U9
Text und Foto: Florian Strumpf/U9 Trainer

Ankündigung TSV-Cup & Schanzenfest
Text und Foto: Nordic Team Absam
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Unicorns geben im letzten Saisondrittel 
nochmals Vollgas

Text: Christian Csics, Fotos: EHC Mils

Die Vorstellung des Ver-
eins EHC Mils in Volksschu-
len Mils, Absam Eichat und 
Absam Dorf war ein voller 
Erfolg.
Kampfmannschaftsspieler 
präsentierten ein kurzes Vi-
deo, das die jungen "Eisho-
ckeycracks" beim Turniertag 
in Steinach zeigte. Es folgte 
ein interaktiver Austausch mit 
den Kindern zum Eishockey 

und Eislaufen. An den Sta-
tionen "Schuss" und "Aus-
rüstung" konnten die Kinder 
Ausrüstung anprobieren und 
Schusstechniken lernen. Eine 
Freude für jedes Kind. An-
schließend wurden noch Flyer 
an die Eltern verteilt, um aktiv 
Werbung für den Nachwuchs 
zu machen, was zu rund 30 
neuen Anmeldungen führte!
Als Nachwuchsleiter macht 

es Christian Csics besonders 
stolz, dass die Begeisterung 
für diese Sportart wieder 
auflebt. Er bedankt sich bei 
allen Direktoren, insbeson-
dere beim Milser Direktor 
Othmar Gasser, welchen er 
selbst noch in seiner Schulzeit 
erlebt hatte.

Kids geben Vollgas
Bereits beim ersten Turnier 
in Steinach konnten sich die 
jungen „Unicorns“ den Tur-
niersieg holen. Mit großer 
Vorfreude aufs Heimturnier 
am 16. Dezember wurde hart 
trainiert. Das Training machte 
sich bezahlt, denn die U15 
konnte sich nach spannenden 
Partien den Turniersieg si-
chern. Es war ein gelungener 
Tag - Wiederholungsbedarf 
besteht.
Das Turnier in Mils war 
aber auch mit viel Aufwand 
verbunden. Der EHC Mils 
bedankt sich bei allen eh-
renamtlichen Mitarbeitern, 

der Gemeinde Mils für die 
Verlängerung der Eiszeit und 
bei den Sponsoren. 
Obmann Volkan Iskanli ist sehr 
darum bemüht, den Nach-
wuchs in den kommenden 
Jahren wieder aufzubauen. 
Der Start in die Wintersaison 
2023/2024 ist ihm jedenfalls 
gelungen. Wie zu sehen ist, 
wird der Nachwuchs wieder 
priorisiert und genießt hohen 
Stellenwert beim Vereinsver-
antwortlichen.

Bei Interesse am Eishockey-
spielen gilt: E-Mail an Nach- 
wuchsleiter Christian Csics 
nachwuchs@ehc-mils.at
oder anrufen unter
Tel. 0 678 / 124 37 44.

Kinder und Trainer des ESV Vomp, EEV Steinach, HC Thaur und des EHC Mils.

Patrick Huber mit Kindern der VS Mils.
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365 Tage
    für Sie unterwegs!

6060 Hall, Zollstr. 8

Tel.: 05223/4 56 04
www.sozialsprengel-hall.at

Hauskrankenpflege · Med. Hauskrankenpflege
Moderne Wundversorgung
Haushaltshilfe
Heilbehelfe
Beratung …

Werner Killinger. Brunnholzstraße 30a. 6068 Mils. T  0676 530 24 33

VOM 25.2.2024 BIS INKL. 14.3.2024 BETRIEBSURLAUB!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IM SOMMER:
Montag Ruhetag | Dienstag - Freitag 15 - 23 Uhr

Samstag 11 - 23 Uhr | Sonntag 11 - 18 Uhr

Bericht über die 
Kampfmannschaft
Die einfache Hinrunde wurde 
bravourös gemeistert. Ohne 
Niederlage sicherte man sich 
den 1. Platz in der Tabelle. Auch 
Ligakonkurrent und direkter 
Verfolger WSG Wattens konnte 
abgeschüttelt werden.
Trotz Verletzungspech wurde 
dann auch die Zwischenrun-
de erfolgreich abgeschlossen. 
Ein wesentlicher Baustein im 
Erfolgssystem ist die Nach-
verpflichtung von Ex-Profi 
Daniel Mitterdorfer (ehema-
liger Spieler EC RB Salzburg, 
Black Wings Linz, HC Inns-
bruck und mehrfacher Natio-
nalteamspieler sowie 3-facher 
„EBEL-Champion“). 
Beachtenswert ist, dass der 
Topscorer der Liga aus den 
eigenen Reihen kommt: Pat-
rick Hagler (ebenso Trainer im 
Nachwuchsbereich).
Nach einer einwöchigen Spiel-
pause starteten die Milser 
„Unicorns“ am 19. Jänner in 
die Playoffs. Das Finale, auf 
das die Milser Cracks fokussiert 
hinarbeiten, startet am 9. Fe-
ber. Falls sie es schaffen, bittet 
der Verein für den ersten Final-
termin und die Folgetermine 
um so viel Fan-Unterstützung 
wie möglich!

Spieler des EHC-Immobau Mils

Informiert bleiben
Folgt dem EHC Immobau Mils auf Social Media, um keine 
News zu verpassen. Einfach den untenstehenden QR-Code 
mit der Handykamera scannen und auf den Link klicken!
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Kleinanzeigen

FIT mach MIT. Montags von 18.30 – 20 
Uhr im Kindergarten Heide. Anmel-
dung jederzeit möglich. Turn einmal 
mit und du wirst Spaß haben: Kreis-
laufaktivierendes Aufwärmen, koordi-
nationsfördernde Kraft- und Beweg-
lichkeitsübungen, gelenksschonendes 
Ganzkörpertraining mit Eigengewicht 
und Kleingeräten für alle Alters- und 
Gewichtsklassen! Anmeldung bitte an 
Volkmar Staudegger - telefonisch Tel. 
0 676 / 847 13 14 15 oder per E-Mail 
volkmar.staudegger@helvetia.at 

Betreuungsangebot: Sie sind alleine 
und wünschen sich jemanden, der Sie 
ab und zu beim Spaziergang begleitet? 
Oder sind Sie pflegender Angehöriger 
und wünschen sich eine nette Betreu-
ung, die für ein paar Stunden in der 
Woche nach Hause kommt und Ihren 
Pflegebedürftigen unterhält, mit ihm 
etwas unternimmt oder die Einkaeufe 
erledigt? İch bin 47 Jahre alt und habe 
langjaehrige Erfahrung in der Pflege, 
Betreuung und Reinigung. Wenn ich İhr 
İnteresse geweckt habe oder Sie wei-
tere İnformationen möchten melden 
Sie sich gerne unter der Rufnummer: 
Tel. 0 699 / 10685043

Reinigungskraft verfügbar! Gehör-
lose Mutter (1 Kind) aus der Ukraine 
sucht Arbeit als Reinigungskraft für 
10-20 Wochenstunden, immer bis 12 
Uhr. Bitte bei Interesse eine Nachricht 
schreiben, am besten an
Tel. 0 660 / 2019 287 oder alternativ 
an zeferak@hotmail.com.

Neu renovierte Gartenwohnung 55 
m² in sonniger Lage in Mils günstig mit 
Parkplatz zu vermieten. Anfragen an 
Tel. 0 676 / 370 80 18

Klavierlehrer bietet Klavierunterricht 
für alt und jung. Kontakt: Mag. Chris-
tian Wagner, Tel. 0 664 / 63 68 375.

Suchen 4-Zimmer Wohnung zur Mie-
te in Mils. Junge Familie mit 3 Kindern. 
Tel. 0 676 / 530 2965 oder
ibrahim.demir01@icloud.com

Zivilingenieurin sucht Büroräumlich-
keit in Mils, ca. 20 m² mit WC, gerne 
auch Bürogemeinschaft/Co-Working, 
Tel. 0 650 / 488 72 45 

Spielkameraden + Unterstützung 
gesucht! Da wir unseren Sohn (6 1/2 
Jahre) als Freilerner begleiten, be-
steht für ihn wenig Kontakt zu Dorf-
kindern. So möchten wir auf diesem 
Weg Vernetzung initiieren und Spiel-
partnerInnen suchen. Auch kann ich 
Eltern anbieten, ihre Kinder hier bei 
uns stundenweise mitzubetreuen; so 
wäre allen gedient: Spiel und Spaß für 
die Kids und Unterstützung für Eltern! 
Wir freuen uns über Kontaktaufnahme 
unter Tel. 0 650 / 984 0330. Michaela

Suche Klassik-Langlaufset für Da-
men-Schuh-Grösse 39-40. Wer hat im 
Keller oder Dachboden ein Set, das er/
sie nicht mehr benützt und jemandem, 
eine grosse Freude bereiten möchte.? 
Zum Schenken oder günstig abzuge-
ben. angelika.willburger@outlook.de

Produkte für Flohmarkt gesucht. 
Zur Förderung von Projekten von 
Tiroler Dörfern in Brasilien wird wö-
chentlich am Flohmarkt verkauft. Dazu 
suchen wir gut erhaltene Gegenstän-
de. Selbstabholung durch Flohmarkt-
betreiber. Tel. 0 676/ 56 410 18

03.02. Dr. Urusla Zangl 
Kaiser-Max-Straße 37
6060 Hall
0 52 23/57 0 60
Notordination 9 bis 10 Uhr

04.02. Dr. Ulrich Janovsky,
Dörferstraße 43
6067 Absam
0 5223/52 1 65
Notordination 9 bis 10 Uhr

Diensthabende Apotheken 
finden Sie auch auf der Homepage 
www.apothekenindex.at

Wochenenddienste
der Ärzte

Kleintier-Arzt-Notdienst:
www.tierarzt-notdienst.tirol

Wochenend- und Feiertagsdienste 
erfahren Sie auf der Homepage der 
Ärztekammer Tirol:
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste
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AnsprechpartnerInnen
in der Gemeinde
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Daniela Kampfl
56 570-21
buergermeisterin@mils.gv.at
Bürgermeister-Stellvertreter
Daniel Pfeifhofer BEd
0 677/63 93 98 40
vbgm@mils.gv.at
Bürgermeisterin Vorzimmer
Anna Siegler
56 570-22, Fax-DW 33
sekretariat@mils.gv.at

Amtsleiter u. Gemeindebetriebe 
Mils GmbH
Roland Klingler MBA
56 570-34
r.klingler@mils.gv.at

Amtsleiter-Stv. und Umweltamt
Dr. Andreas Baldauf
56 570-23
a.baldauf@mils.gv.at
Bauamtsleiter
Ing. Dietmar Pregenzer
56 570-42
dietmar.pregenzer@mils.gv.at
Bauamt Sekretariat
Ing. Ulrike Barenth
56570-29
u.barenth@mils.gv.at
Finanzverwaltung
Elisabeth Wurm
56 570-27
buchhaltung@mils.gv.at
Melde- und Steueramt
Petra Sunitsch
56 570-24
meldeamt@mils.gv.at

Öffentlichkeitsarbeit
und Projektmanagement
Mag. (FH) Thomas Weberberger
56 570-26
t.weberberger@mils.gv.at

Termine im Februar 2024*
DO 01.02. 20 Uhr Matschgerer, Milsano u. Gasthof Tiefenthaler
FR 02.02. ab 14.30 

Uhr
Kindercafe mit Christine,
Oberdorf 6, ich&du

SO 04.02. 13.15 Uhr Großer Milser Matschgererumzug
DO 08.02. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal

19 Uhr Unsinniger Donnerstag, Dorfzentrum
FR 09.02. ab 8.30 Uhr Offener Treff, Oberdorf 6, ich&du
SA 10.02. 20 Uhr Ballermann-Party, Vereinshaus
SO 11.02. 14–17 Uhr Fasching auf dem Eis, Eislaufplatz

16 Uhr Jungmatschgerer,
Gasthof Tiefenthaler u. Sportstüberl

DI 13.02. ab 10.30 
Uhr

Patschenpub, Gemeindebauhof

ab 16 Uhr Kleiner Dorfumzug am Faschingsdienstag
ab 17 Uhr Patschenball, Vereinshaus

DO 15.02. Redaktionsschluss MEIN MILS
FR 23.02. ab 18 Uhr Syrisch Kochen mit Katren, Oberdorf 6, ich&du

Vorschau März 2024*
SA 02.03. ganztägig Gratis-Skitag, Glungezer

ab 12 Uhr Ski Dorfmeisterschaft, Glungezer
ab 16 Uhr Milsano Winter Night Party, Dorfplatz

DO 07.03. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal
FR 08.03. 14.30 Uhr Tauschmarkt, Vereinshaus 
SA 16.03. 16 Uhr Musikalisches Märchentheater

„Die Bremer Stadtmusikanten“, Bücherei Mils
FR 22.03. 14 Uhr Ostermarkt, Netzwerk St. Josef
SO 31.03. 20 Uhr Feuerwehrball, Vereinshaus

* Keine G
ew

ähr für Vollständ
ig

keit und Term
inänd

erung
en

15.02.

Redaktions-

schluss 




